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Auf ein Wort unseres Bürgermeisters

Lieber Seehauser Bürgerinnen und Bürger,

nach der erfolgreichen Eröffnung des neu-
en Archäologieparks Insel Wörth möchte
ich mich bei den vielen Spendern und Hel-
fern für Ihre finanzielle und physische
Mithilfe zum Gelingen dieses Parks herz-
lich bedanken. Wir hoffen mit diesem
Projekt eine weitere Attraktion für den
Staffelsee gewonnen zu haben, die uns bei
der Entwicklung des sanften Tourismus in
unserer Gemeinde helfen wird.
Ein ganz besonderer Glückwunsch gilt
heute unserer Fußballjugend, die in dieser
Saison erneut ihr Können beeindruckend
demonstrieren konnte. Den Trainern und
Aktiven des Sportvereins Seehausen sei
deshalb unsere große Anerkennung versi-
chert. Wir werden uns weiterhin darum
bemühen, die notwendigen Grundstücks-
geschäfte für den Bau der geplanten Turn-
halle möglichst bald zu einem Abschluss
zu bringen, damit ihr Training auch in den
Wintermonaten der kommenden Jahre rea-

lisierbar sein wird. Die Grundstückeigen-
tümer bitten wir um kooperative Mithilfe
für die Umsetzung dieses Projektes – vie-
len Dank.

Ihr Ulrich Willburger
1. Bürgermeister

Winterräumdienst
Unser Bauhof ist für den kommenden
Winter bestens gewappnet. Wir bitte Sie
dringend darauf zu achten, dass auf allen
Dorfstraßen stets eine mindestens 3 m
breite Durchfahrt für Schneepflug und
Rettungsfahrzeuge freigehalten wird. An-
dernfalls lässt sich ein pünktliches Räumen
und Streuen fürs Dorf nicht umsetzen.
Bei zugestellten Durchfahrten sind wir
u.U. gezwungen, falsch geparkte Fahrzeu-
ge auf Kosten der Fahrzeughalter ab-
schleppen zu lassen.
Wir bitten auch in diesem Jahr, dass alle
Bürger unserer Gemeinde sich Ihrer Räum-
und Streupflichten bewusst sind und Ihren
Verpflichtungen nachkommen werden -
Danke.
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Auszüge aus dem Gemeinderat
SITZUNG DES GEMEINDERATES AM
30.06.2005
5. Änderung des Flächennutzungsplans
mit gleichzeitiger 1. Änderung des Be-
bauungsplanes „Unteres Seefeld – Teil
A“ (Fiedlergrund) – Behandlung der
Stellungnahme des Landratsamtes
Garmisch - Partenkirchen, Entwurfsän-
derung für die öffentliche Auslegung
A. Behördenbeteiligung
Landratsamt Garmisch-Partenkirchen:
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnah-
men vom 01.09.2004 und 15.03.2005 zur
Kenntnis und schließt sich dabei grund-
sätzlich den Festsetzungsvorschlägen des
Landratsamtes vom 15.03.2005 an. Hin-
sichtlich des Maßes der baulichen Nutzung
wird jedoch festgestellt, dass eine maß-
volle Erweiterung des jetzigen Baubestan-
des (ca. 140 qm) auf eine zulässige Grund-
fläche von 200 qm im Vergleich zu ande-
ren Wirtschaften rund um den Staffelsee
noch den Rahmen der Art der Nutzung als
„Kleines Seecafe“ erfüllt. Bezüglich der
Zahl der Sitzplätze werden dabei 70 in-
nenliegende und 80 Terrassensitzplätze als
angemessen und verträglich angesehen.
Regierung von Oberbayern, Höhere Lan-
desplanungsbehörde, und Planungsverband
Region Oberland
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis ge-
nommen. Die Belange des Natur- und
Landschaftsschutzes werden dabei im Zu-
ge des Verfahrens bzw. im Rahmen einer
gemeinsamen Ortseinsicht mit den Fach-
behörden eng abgestimmt.
Wasserwirtschaftsamt Weilheim
Die Stellungnahme wird vollinhaltlich zur
Kenntnis genommen und bei den später
geplanten Baumaßnahmen entsprechend
gewürdigt. Änderungen oder Ergänzungen
der beiden Bauleitpläne sind aufgrund der
Stellungnahme nicht zu veranlassen.
Bayer. Landesamt für Denkmalpflege,
Abteilung Bodendenkmalpflege
Der Hinweis auf Art. 8 DSchG wird zur
Kenntnis genommen und bei den später
geplanten Baumaßnahmen entsprechend
gewürdigt.
B. Privatpersonen

Die vorgebrachten Bedenken und Anre-
gungen werden vollinhaltlich zur Kenntnis
genommen. Dabei können die Bedenken
größtenteils entkräftet werden, da ein Ho-
tel- oder Beherbergungsbetrieb auch nicht
im Sinne der Gemeinde liegt. Eine Gewähr
für die Rentabilität der künftig geplanten
Nutzung kann natürlich von vornherein
nicht gegeben werden, jedoch geht die
Gemeinde aufgrund bereits vorliegender
Nutzungskonzepte durchaus von einer zu-
kunftsorientierten und erfolgsverspre-
chenden Planung aus. Die Doppelnutzung
„Cafe/Heimatmuseum“ wäre sicherlich
interessant, würde aber einen wesentlichen
größeren und aufwändigeren Baukomplex
hervorrufen, der wie gesagt in diesem sen-
siblen Seeuferbereich nicht erwünscht
wird. Die weiteren Anregungen hinsicht-
lich des Erhalts des offenen Grabens sowie
des Verzichts auf den noch nicht verwirk-
lichten Fußweg liegen ebenfalls weitge-
hend im Sinne der Gemeinde. Dass sich für
die umliegende Nachbarschaft gegenüber
der jetzigen und künftig geplanten Nutzung
eine etwas andere Qualität ergibt, versteht
sich von selbst. Jedoch sind die Anwohner
bereits seit Jahren über die vertraglich ver-
pflichtende Freimachung des Geländes für
die breite Öffentlichkeit informiert. Dabei
ist die Gemeinde im Sinne der umliegen-
den Nachbarschaft durch die Festsetzungen
des Bebauungsplanes darum bemüht, eine
geordnete, maßvolle und vor allem auch
überwachte Freimachung des „Fiedler-
Areals“ zu gewährleisten, um z. B. wildes
Baden oder Grillpartys bei Nacht von
vornherein auszuschließen. Derartige un-
kontrollierte und nur schwer vermeidbare
Feiern wären für die Nachbarschaft sicher
störender als ein zeitlich geregelter Cafe-
oder Wirtschaftsbetrieb mit Personalwoh-
nung. Die Befürchtungen hinsichtlich der
Ver- und Entsorgung über einen 6 m brei-
ten Zufahrtweges kann dadurch entkräftet
werden, dass die Straßenverkehrsfläche
zwar in der Planzeichnung mit einer Breite
von 6 m festgesetzt ist, es sich hierbei je-
doch nur um den zur Verfügung stehenden
Grund handelt. Der spätere Ausbau bzw.
die Befestigung des Weges wird sicherlich
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nicht breiter als 3 bis max. 4 m werden, da
auch die Gemeinde keinerlei Begegnungs-
verkehr erwartet bzw. aufgrund der festge-
setzten Beschränkung der Parkflächen aus
immissionsschutzrechtlichen Gründen
auch keinesfalls zulassen will. Aufgrund
der Beschränkung des Zufahrtsweges aus-
schließlich auf den notwendigen Zuliefer-
verkehr, einige Behindertenparkplätze und
Personalparkplätze werden die maßgebli-
chen Lärmrichtwerte für das angrenzende
WA sicherlich weit unterschritten. Dies
wird jedoch im Rahmen des Aufstellungs-
verfahrens mit den betroffenen Fachbehör-
den geprüft und entsprechend abgestimmt.
Der Hinweis auf die naturschutzrechtliche
Eingriffsregelung wird zur Kenntnis ge-
nommen und im Zuge des Verfahrens mit
den Fachbehörden gerecht abgewogen.
Billigungs- und Auslegungsbeschluss: 
Der Gemeinderat billigt den ausgearbeite-
ten Entwurf zur 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes sowie den Entwurf zur 1.
Änderung des Bebauungsplanes „Unteres
Seefeld – Teil A“ mit der Maßgabe, dass
die in der heutigen Sitzung beschlossenen
Änderungen und Ergänzungen in die Plan-
entwürfe bzw. Begründungen entsprechend
eingearbeitet werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, die öf-
fentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2
BauGB nach entsprechender Änderung
bzw. Ergänzung der Planentwürfe durchzu-
führen.
Firma ISAS – Kanaluntersuchung
Nach der letzten Kanalsanierung sind vom
gemeindlichen Kanalnetz noch ca. 2.700 m
Kanäle noch nicht befahren. Da es sich
hierbei auch teilweise um sehr alte Kanäle
handelt, ist es notwendig, auch hier den
Zustand zu ermitteln. Die Kosten hierfür
belaufen sich laut dem Angebot der Fa.
ISAS um ca. 15.000,00 €.
Der Gemeinderat beschließt, die Fa. ISAS
mit der Kamerabefahrung der noch nicht
untersuchten Kanäle zu beauftragen. 
Staffelseerundweg – Sanierung See-
waldweg
Der Gemeinderat beschließt, die Sanierung
des Seewaldweges beauftragen. Der Aus-

bau ist nur auf die Länge vorzunehmen,
soweit es zwingend notwendig ist. 
Sanierung Weg entlang der Bahn zwi-
schen Riedhausen und Rieden
Der Gemeinderat beschließt, den Spritzde-
cken-Einbau des Weges entlang der Bahn
zwischen Riedhausen und Rieden durchzu-
führen. Vor Auftragsvergabe ist jedoch
noch ein zweites Angebot einzuholen.
SITZUNG DES GEMEINDERATES AM
28.07.2005
Bürgerfragezeit
Herr stellv. Bürgermeister Hörmann
spricht ein ausdrückliches Lob an die Ver-
anstalter des Kulturknalls aus. Sowohl
während der beiden Veranstaltungstage als
auch bei den Aufräumungsarbeiten lief
alles reibungslos und professionell ab. Die
Veranstaltung kann als Werbung für See-
hausen angesehen werden. Daher sollte die
Gemeinde auch jederzeit wieder das Fied-
lergrundstück für diese Veranstaltung zur
Verfügung stellen.
2. Änderung des Bebauungsplanes
„Seewaldweg West“ – Behandlung der
eingegangenen Stellungnahmen wäh-
rend der 2. (verkürzten) öffentlichen
Auslegung, Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat beschließt den von der
Verwaltung (Bauamt) ausgearbeiteten Be-
bauungsplanentwurf zur 2. Änderung des
Bebauungsplanes „Seewaldweg West“
samt Begründung, jeweils in der Fassung
vom 23.06.2005, gemäß § 10 Abs. 1
BauGB als Satzung mit der Maßgabe, dass
die in heutiger Sitzung noch beschlosse-
nen Änderungen in die Planung eingear-
beitet werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, die ent-
sprechend abgeänderte Planfassung samt
Begründung in ortsüblicher Weise bekannt
zu machen.
4. Änderung des Flächennutzungsplanes
für den Bereich „Rübenackerweg
Nordwest“ – Behandlung der eingegan-
genen Stellungnahmen während der
frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung, Erweiterung des Gel-
tungsbereiches, Billigungs- und Ausle-
gungsbeschluss
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Die eingegangenen Stellungnahmen wer-
den im einzelnen beschlussmäßig behan-
delt. 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss:
Der Gemeinderat billigt den von der Ver-
waltung (Bauamt) ausgearbeiteten Entwurf
samt Begründung, jeweils in der Fassung
vom 22.07.2005,  zur 4. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes für den Bereich „Rü-
benackerweg Nordwest“ mit dem um die
Grundstücke Fl.Nrn. 343/Tfl., 342/Tfl.,
339/Tfl., 338/Tfl., 337/Tfl. und 334/Tfl.
(Tfl. = Teilfläche) Gemarkung Seehausen
erweiterten Geltungsbereich. Die
Grundstücke sind in der Tiefe eines Bau-
platzes als „Allgemeines Wohngebiet“
darzustellen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die öf-
fentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2
BauGB durchzuführen.
Aufstellung eines Bebauungsplanes
„Hohenbreitenweg/Rübenackerweg“
Aufstellungsbeschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Aufstel-
lung eines Bebauungsplanes für den bereits
bebauten und teilweise noch unbebauten
Bereich zwischen den Gemeindestraßen
Hohenbreitenweg (westlich) und Rüben-
ackerweg (östlich und westlich). Der Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes mit der
Bezeichnung „Hohenbreitenweg / Rü-
benackerweg“ umfasst dabei folgende
Grundstücke der Gemarkung Seehausen:
Fl.Nr. 444/2, 444/3, 444, 445, 457, 442/1,
442, 443/2, 443/1, 443, 457/1, 457/2,
443/3, 353/2, 346, 343/Tfl., 342/Tfl.,
339/Tfl., 338/Tfl., 337/Tfl., 334/Tfl., und
456/Tfl. (Tfl. = Teilfläche). 
Zur Wahrung der städtebaulichen Ordnung
ist geplant, das künftige Bebauungsplan-
gebiet von der Art und dem Maß der bauli-
chen Nutzung weitgehend an die Festset-
zungen des in unmittelbarer Nähe liegen-
den und von der Hanglage her vergleichba-
ren Bebauungsplan „Grandlweg/Auweg“
anzugleichen.
Die Planung wird an das Architekturbüro
Klaus Lindner aus Seehausen vergeben.
Erlass einer Veränderungssperre
Zur Sicherung seiner städtebaulichen Pla-
nungsziele beschließt der Gemeinderat

gemäß § 14 Abs. 1 BauGB den Erlass einer
Veränderungssperre für den Geltungs-
bereich des in gleicher Sitzung zur Auf-
stellung beschlossenen Bebauungsplanes
mit der Bezeichnung „Hohenbreiten-
weg/Rübenackerweg“. 
Erhebung von Vorausleistungsbeiträgen
für die Erschließungsanlage „Prof.-
Becker-Weg“
Der Gemeinderat beschließt, für die Er-
schließungsmaßnahme „Prof.-Becker-
Weg“ Vorausleistungen auf den Erschlie-
ßungsbeitrag auf der Grundlage von ge-
schätzten Gesamtkosten in Höhe von
209.000,00 € zu erheben. 
SITZUNG DES GEMEINDERATES AM
15.09.2005
Begrüßung und Vereidigung der neuen
Gemeinderätin Josefine Schneider
Nach dem Ausscheiden von Herrn Michael
Schmötzer aus dem Gemeinderat rückt
gemäß Art. 48 des Gemeindewahlgesetzes
entsprechend dem Ergebnis der Kommu-
nalwahl 2002 Frau Josefine Schneider als
Mitglied des Gemeinderates nach. Frau
Josefine Schneider hat erklärt, dass sie
bereit ist, die Wahl anzunehmen. 
Herr Bürgermeister Willburger nimmt Frau
Schneider den Eid gemäß Art. 31 Abs. 5
Gemeindeordnung ab.
Stellungnahme von Herrn Strohwasser
zur Ausholzung am Seewaldweg
Herr Strohwasser hat gebeten, im Gemein-
derat vorzutragen, dass die Ausholzungen
im Köchelbereich im Murnauer Moos nicht
eine Aktion der Naturschutzbehörde son-
dern eine Aktion des Forstamtes Oberam-
mergau auf Staatsforstgrund war und zu-
dem auch diese Aktion seitens des Natur-
schutzes nicht begrüßt wurde. 
Markt Murnau – 4. Änderung des Be-
bauungsplanes „Gewerbegebiet Mur-
nau-Nord“, Beteiligung als Nachbarge-
meinde
Von Seiten der Gemeinde Seehausen a. St.
werden gegen die 4. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Gewerbegebiet Nord“ im ver-
einfachten Verfahren nach § 13 BauGB
weder Bedenken noch Anregungen vorge-
bracht.
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Bebauungsplan „Zwerger-
Grundstücke“ – Zeichnerische und text-
liche Festsetzungen, Aufstellungsbe-
schluss, Beschluss zur frühzeitigen Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung
Der Gemeinderat beschließt die Aufstel-
lung eines qualifizierten Bebauungsplanes
für einen bisher noch unbebauten Teilbe-
reich östlich der Schuchenstraße, nördlich
des Ettaler Weges und westlich der Bahn-
linie. Der Bebauungsplan mit der Bezeich-
nung „Nördlich Ettaler Weg“ umfasst da-
bei folgende Grundstücke der Gemarkung
Seehausen: Fl.Nr. 1242, 1243/Teilfläche,
1248/2 und 1200/Teilfläche.
Der Gemeinderat stimmt hierzu dem vom
beauftragten Architekturbüro Hierl aus
Seehausen a. Staffelsee ausgearbeiteten
Bebauungsplanentwurf mit den in heutiger
Sitzung noch beschlossenen Änderungen
und Ergänzungen wie vorgelegt zu.
Die Verwaltung wird beauftragt, nach ent-
sprechender Überarbeitung des Planent-
wurfs und Ausarbeitung einer Begründung
die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 und § 4
Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
Änderung des Flächennutzungsplanes
Der Gemeinderat beschließt die 6. Ände-
rung des rechtswirksamen Flächennut-
zungsplanes für einen bisher noch unbe-
bauten Teilbereich östlich der Schu-
chenstraße, nördlich des Ettaler Weges und
westlich der Bahnlinie. Die betroffenen
Flächen waren bisher als „Landwirtschaft-
liche Grünfläche“ dargestellt und sollen
künftig als „Wohnbauflächen“ bzw. ent-
lang der Bahnlinie in der Tiefe einer Bau-
zeile als „Mischgebietsflächen“ dargestellt
werden. Darüber hinaus ist die geplante
Bahnunterführung zeichnerisch darzustel-
len. Die 6. Änderung des Flächennut-
zungsplanes für das Bebauungsplangebiet
„Nördlich Ettaler Weg“ umfasst dabei fol-
gende Grundstücke der Gemarkung See-
hausen: Fl.Nr. 1242, 1243/Teilfläche,
1248/2 und 1200/Teilfläche. Mit der Pla-
nung und Ausarbeitung einer Begründung
wird das Architekturbüro Hierl aus See-
hausen a. Staffelsee beauftragt. 

Die Verwaltung wird beauftragt nach ent-
sprechender Ausarbeitung des Planent-
wurfs und der Begründung die frühzeitige
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB
parallel zur Auslegung des Bebauungspla-
nes durchzuführen. 
Gemeinde Bad Kohlgrub – 11. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes, Betei-
ligung als Nachbargemeinde
Von Seiten der Gemeinde Seehausen a. St.
werden gegen die 11. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Bad
Kohlgrub im Verfahren nach § 4 Abs. 1
BauGB weder Bedenken noch Anregungen
vorgebracht.
SITZUNG DES GEMEINDERATES AM
13.10.2005
Begrüßung und Vereidigung des neuen
Gemeinderatsmitgliedes Martin Schöps
Nach dem Ausscheiden von Herrn Alfred
Fischer aus dem Gemeinderat rückt gemäß
Art. 48 des Gemeindewahlgesetzes ent-
sprechend dem Ergebnis der Kommunal-
wahl 2002 Herr Martin Schöps als Mit-
glied des Gemeinderates nach. Herr Martin
Schöps hat erklärt, dass er bereit ist, die
Wahl anzunehmen. 
Herr Bürgermeister Willburger nimmt
Herrn Schöps den Eid gemäß Art. 31 Abs.
5 Gemeindeordnung ab.
Wahl des 2. Bürgermeisters
Nachdem der bisherige 2. Bürgermeister
aus dem Gemeinderat ausgeschieden ist,
muss ein neuer 2. Bürgermeister gewählt
werden. Die Parteifreie Wählergruppe
hätte gerne einen 2. Bürgermeister gestellt,
aus beruflichen Gründen konnte sich je-
doch kein geeigneter Bewerber zur Verfü-
gung stellen. Da alle Fraktionen in den
Spitzenpositionen vertreten sein sollten,
schlägt Herr Stuprich Herrn Rall als 2.
Bürgermeister vor. Herr Schreyer schlägt
zur Wahl Herrn Hörmann vor, da dieser
neben seinem Einsatz in der Gemeinde
auch hervorragende Dienste in Vereinen
und bei Veranstaltungen geleistet hat. 
Die Wahl erfolgt in geheimer Abstim-
mung. Es entfielen auf Herrn Rall 8 Stim-
men und auf Herrn Hörmann 7 Stimmen.
Der erste Bürgermeister verkündete nun
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das Wahlergebnis und stellte fest, dass
Herr Rall die Mehrheit der abgegebenen
gültigen Stimmen erhalten hat und damit
zum zweiten Bürgermeister gewählt ist. Er
fragte den Gewählten, ob er die Wahl an-
nimmt. Der Gewählte nahm die Wahl an. 
Bestellung eines Vertreters für den
Schulverband Uffing/Seehausen am
Staffelsee
Der Gemeinderat beschließt, Herrn Rall als
Vertreter von Herrn Bürgermeister Will-
burger für den Schulverband Uf-
fing/Seehausen zu bestellen. 
Bestellung eines Vertreters für die Ge-
meinschaftsversammlung der Ver-
waltungsgemeinschaft Seehausen am
Staffelsee
Der Gemeinderat beschließt Herrn
Stuprich als Vertreter und Herrn Schmöt-
zer zur Vertretung von Herrn Klein für die
Gemeinschaftsversammlung der Verwal-
tungsgemeinschaft Seehausen am Staffel-
see zu bestellen.
Festlegung der neuen Ausschussbeset-
zungen
Finanzausschuss:
Der Gemeinderat beschließt Herrn Schöps
und Frau Schneider als Mitglieder des Fi-
nanzausschusses zu bestellen. 
Grundstücks- und Bauausschuss:
Der Gemeinderat beschließt Frau Schnei-
der als Stellvertreterin für Herrn Hörmann
und Herrn Schöps als Stellvertreter für
Herrn Jais im Grundstücks- und Bauaus-
schuss zu bestellen. 
Werkausschuss:
Der Gemeinderat beschließt Herrn Schöps
anstelle von Herrn Widmann Franz und
Frau Schneider als Mitglieder des Werk-
ausschusses sowie Herrn Widmann als
Stellvertreter von Herrn Schöps im Werk-
ausschuss zu bestellen. 
Rechnungsprüfungsausschuss:
Der Gemeinderat beschließt Frau Schnei-
der als Stellvertreterin für Frau Nebl im
Rechnungsprüfungsausschuss zu bestellen.
Genehmigung des Kaufvertrages für
einen neuen Schneepflug
Der Gemeinderat stimmt der Anschaffung
des Schneepflugs bei der Fa. Henne-
Unimog GmbH nachträglich zu. 

Westtorhalle, Ausbau - Zuschuss einge-
gangen
Die Sanierung der Westtorhalle ist abge-
schlossen. Von den Gesamtkosten wurden
60.000 € als zuschussfähige Kosten von
der Regierung von Oberbayern im Rahmen
des Bayer. Städtebauförderungsprogramms
mit Bescheid vom 13.9.2005 anerkannt
und somit ein Zuschuss in Höhe von
36.000,00 € bewilligt und ausbezahlt. 
Sonstige Bekanntmachungen – Termine
Gemeindeblätter
Seit Kurzem sind auch alle bisher heraus-
gegebenen Gemeindeblätter auf der Inter-
netseite der Verwaltungsgemeinschaft
Seehausen www.vg-seehausen.de unter dem
Punkt „Aktuelles“ abrufbar. 
Werbefinanziertes Kommunalfahrzeug
Die Gemeinde stellt für notwendige Fahr-
ten der Vereine, Schulen und alle sonstiger
karikativen Einrichtungen das werbefinan-
zierte Kommunalfahrzeug unentgeltlich
zur Verfügung. Anmeldungen bzw. Ter-
minabsprache sind in der Verwaltungsge-
meinschaft abzugeben. 
Für die Benutzung des Gemeindefahrzeugs
gilt folgendes:
- Schlüsselabholung und Abgabe:  in der
Kasse der Verwaltungsgemeinschaft See-
hausen.
- Fahrtenbuch: Jede Fahrt ist in das auflie-
gende Fahrtenbuch einzutragen. 
- Tanken: Das Fahrzeug ist insoweit zu
betanken (Diesel), als tatsächlich ver-
braucht wurde.
Sammlung Kriegsgräberfürsorge
Im Monat November bittet der Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge um Spen-
den für die Pflege der Kriegsgräber. Für
die Haussammlung im Gemeindegebiet
Seehausen werden Sammler gesucht, die
mit einer Spendenliste von Haus zu Haus
gehen. Als Entschädigung erhält der
Sammler 10% des Sammlungsergebnisses.
Interessenten wollen sich bitte umgehend
bei der Gemeinde Seehausen, Herrn Vogl
melden. 
Teilhauptschule Uffing-Seehausen
Am Donnerstag, 17.11.2005 um 20.00 Uhr
kommt Kultusminister Siegfried Schneider
in den Alten Wirt nach Farchant. Da er

http://www.vg-seehausen.de/
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ausführlich zur Problematik der Schlie-
ßung der Teilhauptschulen Stellung neh-
men wird, sind auch alle Seehauser Eltern
und Lehrer sowie Gemeinderat und Bür-
germeister herzlichst eingeladen dorthin
zukommen.
Stellenausschreibung
Die Gemeinde Seehausen a. St. sucht zum
01.09.2006 eine/n Vorpraktikantin / Vor-
praktikanten für den gemeindlichen Kin-
dergarten St. Michael in Riedhausen. 
Schriftliche Bewerbung an den Kinder-
garten St. Michael, Matthäus-Rieger-Str. 7
in 82418 Riedhausen bis spätestens
25.11.2005. Tel. Auskunft bei Frau Rade-
macher-Bohl unter Tel.:08841/1780
Verbände und Vereine
Fremdenverkehrsverein
Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, den 4.11.2005 findet um 19.30
Uhr im Gasthof Stern die Jahreshauptver-
sammlung statt. Hierzu werden alle Mit-
glieder und Vermieter eingeladen. 
Kindergartenfördererein
Der KiGa-Förderverein hielt am 10.10.05
seine Jahresversammlung mit Neuwahlen
ab. Zunächst wurden durch die Vorstand-
schaft die Investitionen des letzen Jahres
und die Planungen für das laufende Jahr
dargestellt. Nach dem Bericht des Kassen-
prüfers wurde die Vorstandschaft einstim-
mig entlastet.  
In die Vorstandschaft wurden für die
nächsten 2 Jahre Wulf Trinks und Ines
Gerber (Vorsitzende) sowie Caroline
Toepfer, Stefanie Huber, Katrin Finster-
walder, Angelika Wagner und Stephan
Zwertetschka gewählt.
Nach der Wahl wurden von verschiedenen
Seiten Wünsche und Anträge vorgebracht.
Wulf Trinks und Markus Hörmann lobten
einhellig die gute Zusammenarbeit mit
dem Kindergarten und insbesondere den
sehr guten Zusammenhalt und das Enga-
gement der Eltern. Nicht zuletzt wurde
auch den Spendern und Sponsoren, z.B. für
die Kinderolympiade, herzlichst gedankt.
Wulf Trinks rief abschließend alle Interes-
sierten auf sich im Kindergartenförderver-
ein zu engagieren und diesem am besten
als Mitglied beizutreten.   

Pfarrgemeinderat
In der ersten Januarwoche wandern wieder
die „Hl. Drei Könige“ in Gestalt der Stern-
singer durch Seehausen. Den Tourenplan
finden Sie bereits in der nächsten Ausgabe
„Weggefährten“ sowie kurzfristig im Aus-
hangkasten. 
Stephan Stewens
Fußballabteilung des SV Seehausen auf
dem Vormarsch
An diese Erfolge hat Bernhard Künzel si-
cherlich nicht gedacht, als er im Jahre 1999
nach Jahren der Tristesse erstmals mit 12
Kindern im Alter von 7 und 8 Jahren den
Jugendfußball in Seehausen wieder ins
Leben rief. Gemeinsam mit Wulf Trinks
übernahm er dann in den nächsten beiden
Jahren das Training und bildete den
Grundstock für die nunmehrige großartige
Jugendarbeit. In den Folgejahren konnte
die Zahl der teilnehmenden Mannschaften
am Spielbetrieb ständig gesteigert werden.
So nahmen in dieser Saison 2 F-Jugend-, 2
E-Jugend- sowie eine D-Jugend-Großfeld-
und eine D-Jugend-Kleinfeldmannschaft
an den Verbandsspielen teil. Im kommen-
den Jahr ist auch die Meldung einer C-
Jugendmannschaft geplant, nachdem der-
zeit noch mit dem SC Riegsee eine Spiel-
gemeinschaft besteht. Einschließlich der 5
und 6 jährigen G-Jugendlichen, die eifrig
trainieren und Freundschaftsspiele abhal-
ten, sind in der Altersgruppe bis zu 12 Jah-
ren ca. 90 Kinder im Training. Damit
dürfte in dieser Altersgruppe der SV See-
hausen zu den größten Fußballabteilungen
im Landkreis gehören. Aber nicht nur in
der Breite sondern auch in der Spitze tut
sich die Jugend hervor. Allein 4 der teil-
nehmenden 6 Mannschaften belegten nach
Abschluss der Vorrunde in ihren Gruppen
die ersten Plätze und sind damit Herbst-
meister. Die F1-Jugend unter ihrem Trai-
ner Stefan Schnürer setzte sich in der star-
ken Nordgruppe des Landkreises unge-
schlagen durch. Die F2-Jugend belegte
einen guten Mittelplatz. Die E1-Jugend mit
Trainer Wolfgang Robl lies so namhafte
Mannschaften wie Bad Kohlgrub, Ohl-
stadt, Murnau und Unterammergau hinter
sich und führte punktgleich mit Riegsee



- 8 -

die Tabelle an. Ungeschlagener Tabellen-
führer ist die E2-Jugend in ihrer Gruppe,
die alle 9 Spiele hintereinander gewann.
Ebenfalls als ungeschlagener Tabellenfüh-
rer beendete Wulf Trinks mit der D1-
Jugend Großfeldmannschaft die Herbstsai-
son. Die D2-Jugend Kleinfeld -mannschaft
belegte einen guten Mittelplatz. All diese
Erfolge sowohl was die Breite als auch was
die Spitze angeht, haben ihre Ursache in
dem großen Engagement der Trainer und
vieler Eltern. So wurde beispielsweise im
Jahr 2002 am Sportplatz gerade auch von
diesen Beteiligten in vielen Stunden eine
kleine Hütte gebaut, damit die Kinder die
Möglichkeit haben, sich umzuziehen. Bei
aller verständlichen Freude über diese Er-
folge macht sich die Jugendabteilung aber
auch Gedanken, wie es weiter gehen soll.
So verfügt der SV Seehausen über einen
Trainingsplatz ohne Flutlicht. Teilweise
weichen bereits Mannschaften auf den
Sportplatz in den Kemmelpark aus. Ganz
erhebliche Probleme werden aber im
kommenden Jahr auf die jungen Fußballer
zukommen, wenn, wie angekündigt, die
Sporthalle im Kemmelpark abgerissen
wird und keine Ersatzhalle in entsprechen-
der Größenordnung mehr zur Verfügung
steht. Es besteht die Gefahr, dass die Kin-
der dann im wahrsten Sinne des Wortes im
Winter wieder zu Straßenfußballern wer-
den. Der Bau einer Sporthalle in Seehausen
ist in Planung und wird auch von der Ge-
meinde als wichtigstes Bauvorhaben der
nächsten Jahre bezeichnet. Es muss daher
alles getan werden, dass dieses Ziel mög-
lichst schon zum Winterbeginn des Jahres
2006 erreicht wird, damit die jungen Fuß-
baller ihren erfolgreichen Weg weiterhin
gehen können.
Fischereingenossenschaft Staffelsee
Am 10. u. 11. September war in Seehausen
der oberbayerische Fischereitag. Die Fi-
schereingenossenschaft möchte sich noch
mal bei allen Beteiligten recht herzlich für
die gute Unterstützung bedanken. Auch
gilt ein besonderer Dank dem Greiner
Jackl für sein Arrangement und den auf die
Fischerei abgestimmten Festabend
Gerhard Meyer

Neue Attraktion
Der Fremdenverkehrsverein bietet in Zu-
sammenarbeit mit zwei Nordic Walking
Schulen vor Ort ab sofort eine zusätzliche
Attraktion. Für Einheimische und Gäste
gibt es Kurse im Bereich Nordic Walking
als ganzjähriges Angebot in den unter-
schiedlichen Facetten. Die Kurse werden
von ausgebildeten Lehrern durchgeführt
und geleitet. Für alle Interessierten wird
am 12.11.2005, ab 10.00 Uhr ausgehend
vom Gasthof Stern ein Einführungs- und
Schnuppertag veranstaltet. Dazu lädt der
FVV in Zusammenarbeit mit Nordic Sports
Staffelsee und Stock und Stein ein. An
diesem Termin kann sich jeder informieren
und das Nordic Walking auch unter An-
leitung gleich ausprobieren. Die erforderli-
chen Stöcke werden gestellt; notwendig
sind außerdem festes Schuhwerk bzw.
Turn-/Laufschuhe und wetterfeste Klei-
dung.

Anzeige:

    
Stockund Stein -  Nordic walking for fun

weil`s Spaß macht!
Da ist für jeden was dabei, das ganze Jahr!

• Schnupperkurse
• Grund- und Aufbaukurse
• After Work Walking
• Family Walk
• Tagesausflüge
• Reisen mit den Stöcken im Gepäck

www.stockundstein.org

Email: info@stockundstein-nordicfitness.de
Telefon: 08847/689056
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Freitag 04.11. 19.30 Fremdenverkehrsverein Jahreshauptversammlung Gasthof Stern 
Freitag 04.11.   21.00 Forum Westtorhalle HeadCornerstone                                     

Münchens bekannteste Reggae-Bigband mit 
Songs von klassischem Roots bis zu modernen 
Ragga- und Dancehallbeats

Westtorhalle

Samstag 05.11.   21.00 Forum Westtorhalle Local Players, Rock’n’Roll-Standards von 
Chuck Berry, Elvis, Fats Domino ....

Westtorhalle

Mittwoch 09.11. 19.30 Frauenbund Sitzung des Vorstandes Pfarrheim
Mittwoch  09.11. 20.30 Forum Westtorhalle Orchester Bürger Kreitmeier                   

eine groovig, grotesk, geniale Music-Show mit 
Soulstimme und Gitarre. Deutscher 
Kleinkunstpreis 2006

Westtorhalle

Freitag 11.11.   21.00 Forum Westtorhalle Nomadenzeit                                            
Der Fotograf Stefan Rosenboom zeigt Bilder 
von Reisen mit dem Muli

Westtorhalle

Samstag 12.11. 10.00 Fremdenverkehrsverein Nordic Walöking - Einführungs- u. 
Schnuppertag

vor Gasthof 
Stern 

Samstag 12.11. 13.30 -
16.30 

Frauenbund Besinnungstag mit Pater Peter 
Boekholt. Thema"Selig alle, die 
geglaubt haben" 

Pfarrsaal 

Samstag 12.11. 19.15 Pfarrgemeinderat Weltjugendtag-Gottesdienst, 
anschließend Jugend-Filmnacht mit 
Fotos und Filmen vom Weltjugendtag

Pfarrsaal 

Samstag  12.11.   21.00 Forum Westtorhalle Hot House                                                
Big-Band aus Raisting mit groovendem Soul 
und Funk, heißem Rhythm and Blues. und eine 
Prise Jazz.

Westtorhalle

Montag  14.11. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino                                              
Wie Feuer und Flamme -  Ost-West-Deutsche 
Liebesgeschichte

Westtorhalle

Dienstag 15.11. 8.00 Frauenbund Messe für Hausfrauen, Mütter  
anschließend Frühstück 

Pfarrhof

Mittwoch 16.11. 20.30 Forum Westtorhalle Improtheater Isar 148                              
Wortgewaltig-witziges Improvisationstheater 
aus München

Westtorhalle

Donnerstag 17.11. 14.30 Frauenbund Gemeindenachtmittag mit Film  über 
Ausflug Buxheim, Memmingen 

Pfarrsaal 

Samstag 19.11. 21.00 Forum Westtorhalle Velojet / Slide                                          
Die heißeste Indie-Rock-Entdeckung 
Österreichs, mit der Murnauer Band „Slide“ als 
local support

Westtorhalle

Montag 21.11. 20.00 CSU 30-Jahr-Feier mit Musik und 
Generalsekretär Dr. Markus Söder 

Gasthof Stern - 
Großer Saal

Mittwoch 23.11. 15.00 Gemeinde / 
Kreisjugendamt

Kinderkino "Asterix der Gallier" Pfarrsaal 
Seehausen 

November
Terminkalender der Gemeinde Seehausen am Staffelsee
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Freitag 25.11. 14.30 Frauenbund Näherinnenkranzl  - Herzliche 
Einladung auch an alle 

Pfarrsaal

Freitag   25.11.   21.00 Forum Westtorhalle Kaktusblüten                                            
Vier ungezähmte Frauen singen und spielen 
Lieder von Pop bis Klassik.

Westtorhalle

Montag  28.11. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino                                              
Forrest Gump – Paraderolle für Tom Hanks

Westtorhalle

Mittwoch 30.11. 20.00 Frauenbund Stammtisch Restaurant 
Sonne

Samstag  03.12.   21.00 Forum Westtorhalle Tangofest mit Forastero Westtorhalle

Montag 05.12. 20.00 CSU Adventsstammtisch Restaurant 
Sonne

Mittwoch  07.12.   21.00 Forum Westtorhalle Johannes Enders                                
Gastspiel des Weilheimer Jazz-Saxophonisten

Westtorhalle

Freitag  9.12.   21.00 Forum Westtorhalle Sellfish                                                    
Rock aus der Region

Westtorhalle

Samstag 10.12. 14.00 Frauenbund Adventsfeier Pfarrsaal
Samstag  10.12.   21.00 Forum Westtorhalle Ricky Kinnen                                         

Besinnliche Rockballaden
Westtorhalle

Montag  12. 12. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino                                          
Der bayerische Rebell – Dokumentarfilm über 
den Liedermacher  Hans Söllner

Westtorhalle

Freitag  16.12.  21.05 Forum Westtorhalle Zeitzeuge meets Seppelfricke, 
Avantgarde-Rock und-Jazz, auch aus Seehausen

Westtorhalle

Dienstag 13.12. 8.00 Frauenbund Messe für Hausfrauen, Mütter  
anschließend Frühstück 

Pfarrhof 

Mittwoch 21.12. 20.30 Forum Westtorhalle Improtheater Isar 148                             
mit einer Musiker-Show

Westtorhalle

Freitag  23.12.   21.00 Forum Westtorhalle Portmanteau, donna k, dj hometrainer 
und taison,                                         Die 
große Vor-Weihnachts- Party 

Westtorhalle

Montag 26. 12. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino                                     
Kurzfilabend mit dem Murnauer Regisseur 
Dani Lang

Westtorhalle

Samstag  31.12. ab 
21.00

Forum Westtorhalle Große Sylvesterparty mit LashLaRue Westtorhalle

Dezember

Herausgeber: Gemeinde Seehausen a. Staffelsee
vertreten durch den
1. Bürgermeister Ulrich Willburger

Redaktion: Daniel Schreyer
Tel.: 0 88 41/ 99 080 Email: schreyerda@aol.com

Ansprechpartner in der Elisabeth Mohr
Gemeindeverwaltung: Verwaltungsgemeinschaft Seehausen a. Staffelsee

Tel. 08841/6169-20, Fax 08841/6169-11 e.mohr@vg-seehausen.de
Auflage: 1.050 Stück Verteilung: kostenlos frei Haus
Nächste Ausgabe: 4/2005 Redaktionsschluss: 02.12.2005


	Auf ein Wort unseres Bürgermeisters

